
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N"» 26.

Gllbermal - Verlautbarungen.
Stipendien zu verleihen. <Z)

Die Besetz'ing der Weber-ülaab-söc'erer-l'nd Tut.ngerifchen Ttudenten-Stistuna betreffend.
nens^) Da das Wcbcr.sche Süpendium vo» lährl., ,« fi. s kr. für etne:, lkidirende^

armen Bürgersiol,n VM raibachbls M- Rhetorik un«r dem Patronate des Laibacher s tadr .

-'se.'s.) Del- Razbischs Snftnngspsatz von i.Zhi-s. 40 fl. ebenfalls für einen Laibacher
Borger so ha vom Abfange der. 4. blö zur Vollendung der 6 . Schule unter dem nähmlichen
Patronate.

Ztens.) Der Föder!fche Gtiper.dienplatz pr. jährl. 4a st. für einen Anverwandten des
Stifters bey dessen Enna'iqli'ng aber für einen armen Studenten von bürgerlichen Aelteri,
aus Laibach unter dem lalidesmrstlicken Patrenate, und

4tens.) Der Tötingerlscye ^tistuncjsplatz voa iahrl. 66 st. 47 kr. sär einen Schäler
aus der Anverwandlschaft des s t i f te rs , »n dessen Ab^-l,,^ aber für Sttidircnde aus der Psarr
Oberlaidach, Villichgratz oder Veloes, und erst i „ Ermanglung derfrlben a^ö andern Ort«
schaften u»ler dem Patronate des Pfarrers m, Horfli l l erlediget i!i.

So wird zu jedermanns öenehmungswissenschafr hiemit bekannt gemal t , daß, jene Schü-
ler, welche um die Verieihlmg eines ovenics.alntten erledigten Stipendienpla^es werbe.» wollen,
oder hier.iufeinen Anspruch machen zu können vermeinen, idre mit den uorg,eschr:ebenen Dürs>
tigkeits . Anverwandtschafts-Htudien-und Slttsichkeitszcugoiffen von den 2 letzttrn Kurfen,
und mit d?m Zeugnissen üb^r die üderssandene Kuhepockeiumpfung, oder über lie ausgestan-
denen natüilichen K'Ndeiblattern zu belegenden und an den Pmronus zu silllisirenden Gesuche
binnen 6 Wochen bey der betreffenden Studien»oder Schulendirection in Laibach einzurei«
cben haben. Laibach am 8. Warz, »816.,

Erledigte Fräulein Stiftuncs. (3 )
Von dem k. k. prov. Gubernium zu Laibach wird bekannt gemacht, daß ein hierländi-

ger Fräulein - Stiftungsplatz von der Stiftung des Ignatz Freyherrn v. Gallensels nach dein
Todtfalle der Fra°ule Maria v. Fliiatschitz, in die Erledigung gekommen sey

Die Bittstellerinnen, welche darauf ein Nechl zu haben glauben, müssen mit Beybrin-
gunjs ihres Taufscheines, der Zeugnisse der Pockenimpfung und der Verwandschaft mit dein
St i f ter Ignatz Fi enkerrn v. Gallenfels. die Gesuche längstens bis Ende Apn l l> I an das
hierortige prov. Gubernium überreichen. Laibach den 8. März 13»6.

K r e i s ä m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g .

K u n d m a c h u n g. f')
I n Folge einer hohen Gubernial-Verordnung vom 23. Empf., 24. d. M . Z . 2522,

Wird am 22. des künftigen Nvnaths Apr i l »3»6 Vormittags von 9 bis ,2 Uhr, d,e Lze.
feruna des Gecreidbedarfes für das k. k.Idrianer-Obelbergamt, zur Bedeckung der für tas
nächst eintretende 3te M i l i t ä r - Q u a r t a l ^8>6. mit 2250 Nled. Oest. Metzen W^ltz^n,Z4öo
Nied. Oest Metzen Korn, und 500 Nied. Oest. Metze^ Kukuruz ausgewiesenen Ersordernlß,
in^der w dem^ndhause im 2ten Styltebeftndllchw ttcisämtllchen Kanzley, Mttelst eimr



ölfentlichf!? Verst.'nierunq an denjeniqen bindan'je,i?ben werben, der es aus sich nimmt, von
dem angezeigten Be^arfe 7,50 Metzen Waitzen,'und '«50 Metzcn Korn, dann die 50^ Me-
tzen Kukuruz längstens bis »5. M.,y d. ) , dann 750 M?tz?n Witzen, und i>^o Metzen
Kor:, bis »o. Iuny d. I . , und endlich den Ne^ Mlt 7Zo Äctz?il W^!>c„ und :l,6o Metzen
Korn längstens bls Ende Iunn d. I . in durchaus guter, reiner und ^sauder Gattung, und
zwar den Nied. Oe. Metz?-, Waitzen im Ge.vichte'oo'l wenî ste^s .̂ 4 Pfd. und den Nied.
Oe. Metzen Korn, im G?w'chtt von wenigstens 76 Pfd. um die wohlfeilsten Preise in !^.s
k. k Id>.'c<nicr-'ka,)azin nach Oberlaibach sraiuo sin^ilieferll, und -̂ ur Sichmieillmg fti»
ner ^0!it>-akls.Verbindlickkeit eine an-.elnnbare sideijusorisch? Cantion von 6uoo fi.ni C.
M- bier im Land? zu leisten, und d.is dießfälliq? Sichel'heits-Iüstl'nment bcy dicfem Kreise
amre bis z^r ko's'-aktm i^iq vollendeter Lieferunz zn hiinerlegen.

Sämmtliche Kontrattslustiqc werden demnach ^eue nend ciü^l iden, z» dieser Vcrstel-
ge-'ung, an dem obscst^s?l;ttn Tage uud Spinde, in der hierannlichcn Kanzley zu erscheinen,
und allda ibre Oncite zum Protokolle zu geben.

Uebriqcns können die dießfälliqen näheren Versscigerungs < Bedii'gnisse in der Zwischen-
zeit- taqllch in d?n gewöhnlichen Am^stilndcn bey dtesem Kre-samte ein^schen werde».

^ k Kreisamt Laidach ain 25. Rärz >8l6. ^ ^ « « « » ^

' K u n d m a ch u n q (»)
Es w,rd hierum zur allgemeinen Ken-wnß qebrachl, daß mit der öffentlichen Vel-stei«-

ger^ml der zum Verkauft für de., «aibacker Kreis- bestimmten aufq?lößte!i M , l i .
. tär -F,!brwe,ens-Pferde am Zlen 'April l. 5. an dem in der N.lhe des hiesl̂ en k. k Ver-

pfie^s Magazii:« gügen die nach llnterthurn führende Allee sich befindlichen Plahe der Anfang
gemacht, und damit auch an den folgenden Ta.ien in den qewöbnlicken (stunden von 8 bls
12 Uhr V o r m m ^ S , und von Z bis 6 ukr Na^nnttags werde fortgeftchren werden.

K k ^r^saint Laibach am 27. März 13iü.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
Executlve Verstciqescüig einer '(3 Hübe in Burgstahl. s,)

Von dem Bezn-rZgerickte der Staatbherrschaft Lack wird hiemit bekannt gegeben, daß
«uf Anlanden d̂ s Anto«, Hafner, wider Anore Iamnig/ wegen durch Urtheil vom 26. Iu ly
'8l.5 behaupteten 4 '5 si. '7 kr. sammt 4proc.- ^ntereffcn, seil 16 September ,3>4, und
40 ft. 40 kr. ^erichtsköstcn sa?!<ntt Hupererpensen in die executive Feilbielbung der «n, Dor-
fe Burgstahl sub H Z. 24 vorkommenden, dem Gute Burgstahs dlcn,ibar:n gerichtlich auf
'Zo ft geschätzten ,sF Hübe des Och,ildnel's Andre Iamnig gewilliget, und hierzu der Tag
auf den 2 <. ölpri l , «5. May und 22. Fnny d I . jedes ^ahl Vormittags von 9 bis »2
Uhr im Orte BurgstM H. Z 14 mit dem Beisätze bestimmt worden sey, daß wenn die
'sZ.Hube, weder beyder ersten, nocli zweyten Lizitation um den Schätzuugsbetrag, oder
darüber an Mann gebracht werden sollte, solche ben der dritten auch unter der Schätzung
Hindangegeben werden wird. Bezirksgericht Staatsherrsch«ft La5 am 2c,. MHrz »8»6.

K u n d m a c h u n g , (>)
^ ^ Von der Vogtlierrschaft Zobelsberg, als von den Stadt-und ?anbreckten da,u deleqirte

Vogtherrschafl-, wird hiemit bekannt gemacht, daß am 4 f. M, Apri l und folgenden Tägel,
morgens um y Uhr und Nachmittags um Z Udr die Dcrlaßeffekten des verstorbenen Herrn
Pfarrers zu Guttenfeld, Franz Forgor, im Pfarrhof zu Guttenfeld, bestehend in Büchern,
Kleidung, Wäsche, Zimmer «Einrichtung, etwas Si lber , dann ^ i e h , Mayerrüstung, «nd
vorrathiges Getreid, gegen gleich bare Bezahlung dem Meistbielheuden verkaust werden; wo-
zu die Kauflustigen vorgeladen werden. Vogtherrschaft Zobelsberg den 2^. März 13^6.



Vo: '^nigs^ct her 3>'?o5 Ignatz Iauthischen IntestKerben. ('),
Vom Bezirl'^gerichlc dc^Helzogthums ^ ottjchec, als Mhanbluilsisinstanz des am 25.

Iü'N) v I zu Millevdorf r^e Testament verstorbenen Herrn Jakob Ii-iatz Jaulb, gewe-
senen Verwalters der koch!'ü'Nl. Herrschaft Pölland, wild hiemit zum drille«! Mahle be-
kannt gemacht, das? aAejene, w, lche aufdcn get'achlen Verlaß einen Erbsanspruch habe«,
v^cr zu l^dcn uerme^nen, sich vom 4. September ,8»^ an zu regnen, binne-' ^ahr lüid Tag
so gewist a"N!?ldcn »ollen, als widr-gens d.,s Verlasse„schasts-Abliandüingsge^cbast zwischen
de>! Ericheinend?^ der Or^iünig nach ausgemacht, und i?n?!i aus den sich ^nmcldel'.dcn einac,
anlwortcl werden wll^de, de ĉü es mch dein Gel?tze gebühret.

Bem'ksgcrichl G^s'äee am ^ Ä^ärz itzi<5..

Fo!l^eshli,igs - Edics^ " ' s , ) ^ "
Vom Be;irksq?''isbte Ha^h-rq wü-d ^e'-m.t bekannt, daß üb?r Aülanqen ^es Ma t t h^s

Matllsci>itsck, ai5 Matthias LlabeNschen Co^curkmassc-: Deiw^lel's zu Eibcnschuß, i,l die
. össk>ttl?che Zcilbi'tl>ltn>i 5rr zlir ^saglen Ci'd.nnass? qehörlgeü, in Sbe.nchuß gelegenen G^-

räuther ^ lobous^ i , poä?5n l«u^ i ^.,sl m , j)ei' ^ ^ n i t i , c l l 0 u i n 1.^F^, und uutl ? ^u -
!l»..in 1̂ .281 s^ IVs^U^. f.ouni I^5i'z?<in, gew»ll!̂ es noiten.

Deü, 'ziu Folge sin) hierzu zwey Tcrmuie, uad vw'r der er!'!? al'f dcn 2Z. k. M Apr i l
und der zwcü-e.c'uf den 2ä. Mol) d. ) iede>ze,t t» Diesel ')tmtolal,;!ey V.'orqe!'s von y bis
,2 Uhr mit dem Pcusatze bestimmt worden, d,)i?^ wenn diese ^^sis^en y ed^' bey dcr
ersten, nock bey dtzr zweyten Versieigerungs . ^satzuüq um den Ccl^tzimqswent, »der dar.
über an Mann qebracbt werden »oülen, lülche «li'behallen, und der weitern Verfügung der
Concurs > Gläubiger nb?! lassen werden.

Dessen die Äanslüst gen mildem verständigt werden, daß die .dießfalliM Kallsbeditn-
nisse bey diesem Gericht stündlich eingesehen werden können.

Bezirksgericht der Herrschet HaaSbcrg ^m 20. Mar ; »8'6.,

Garb-n -Zebend- ^acht-Versseigerung. (2)
Der zu der ftquessrirteil ^farr^ült Monsburg gekörige Garben, Zehend, von den Dör-

fern, Domschale, Homstz (.'iileiügallenberg) Plcftr je, Klelnmonsburg, ^a.ik, Tersaüi, Do«
benu, Studa, Soleska, und S t . Jacob, dann Iarsche, Podqarza, Pischala, (-chmarza,
Topolie, Goriilsche, Dllplizzi und Nadqoritz, wird am Samstag vor 8em Palm - So"n-
taq, das ist am 6. Apr l l ?̂ früh von y bis '2, Uhr ,n dem Pfarrhofe Mo«sburg für
das l. F. >8'6 dllrch ölttnlllche VerneiqerlMg alisgelasjen werden.

Pachtliebdader, insondcrbeit de belreftenden Zeheni?dolden, werden mit dein BensaHe
eingeladen, d.if; sie ikr qese l̂lches Emstanoerecht «nnerhalb 6 Taqen nach der Versleiqerung,
jedoch ,ncht Oiter, durch Bevollmächtigte machen können, ncch Verlauf der gesetzmäßige« Zelt-
frist îber wird dei> erstandene Zekcnd dem Meistbietder übergeben werden.

"Zene, welche den Gar^n - Z'.'>end von den Dörfern, Großmanneburg, Deppelsdorf, Dra-
gomcl, 'Soteska, i5t Jacob, <^noschet, Sloob, Podgora, Videm, Kletsche, Iescha, ^usi'
t b i l , Habbach und Ebensleld in Packt baben, werden aufgefordert, sich mit ihren Pacht-
Contracttn bey der aus d?n 6. Npril l . ) abhaltenden Garben' Zchend . Versteigerung so
gewlß gehörig auszuweisen, als sonst der mit Contract nicht ausgewiesene Zehend auch in
den vorgena^'.lcn ^örlein auf ein Jahr in Pacht hindangegeben werden wird.

Pfarrgült Monsbuig im Bezirke Kreutz am '5 . März »3»6. ^ _ ^ .

Fe.lbietwngs ' Edier. (2)
Vom Veiickt'gerichte Ki eutz, im Laibacker Kreise, wird hiemi«- bekannt gemacht: es fen

a»f 'Anülchen des Jacob Zötuer, von Koschtsche, wider den Niklas Bundschub, zu ^chmar^a^,
nächst Kleln^lleühcrg, wegen schuldigen ^ fi. 10 kr. in M . M . sammt Nebenverbindlch^



keilen in tie executive Feilhiethung ber dem ^,'i^sen ^iklas Bundschuh gehörigen dieser Herr.
schafr nio ^ l . , . . c,iro. Z^s dieustoaren R a y l . und Saag< Mühle, sammt An - und Zngchöc
gwill'^et worden.

Da min hie-,» drey Termines nnb zwar für den ersten den 22. A p r i l , für den zweyte,,
den «8. May, und für de.l drmen den «8. ^ , ' y l. I . jcderze:t Vormittags um y llhl- in
Loco der Mühle mit dem Anhänge bestimmt 5a' , das;, Fa^5 bey der erste!,, oder -wenlei,
Feilbiethnngs « Tagsatzling diese Neal'tat nicht um den Sck^u^gsrcrtö, orrr darüd«,'»' an
Mann gebrackf werden sollte, solche l>ey der drlkten Fellb!esb«nge - Tagsatzung, auch unter
dem Sckätzungswerthe dindanqeqeben werden wnd ; ẑu d.cser Verstsiqerii^^ weiden alle
Kauflustige, insbe'ondere die nnabulirten Gläubiger zur Abwendung eines alsä!l«gcll Scha-
dens zn erscheine!,, doiVlcllit'en.

Die Kauföbed'ngnfsse köi'ncn in dieser V^irkskanzley, in den gewöhnlichen AmksstllN'
^den, eingesehen werden. Bezirksgericht Krci.tz am ^ ^ ä,'z l 3 l 6 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^, Dersteiqerunqs-Edicr. , . ^ ^ ^ <.,
Von dem Be;irksczer!5te der Herrschaft Reis»:tz wird bekannt qem.icbt: eö ,eye auf Äv ,

' sucl?en der Maria A»>^ E^onnam,, von Nelsnitz/in d:e önciMlcke Ne'i ie^rung ver dem
Frau; Zchl-schark, v u l ^ Mn^itsch, von Reifnitz, eiaentnü'nl'ck z^jchori.ien der Herr»ckaft
Re-fntlz sub Urb. Fol. 42 und Rect Nro. 22 dienstbaren Realitäten,b3!lcncnd^,n einem
anf dcm Platze siebenden qemallrnen Hause, sammt Woh>: > und Wirl^ckafis^coanden Ulb
Co»s. N,-o. Fl und in einiizen dazil gedörigen Aeckern und Hausqarten, wel^r- m Folge Urtheil
vom 2F Februar ' 8 l> . ihi- nock scknleigen 8'3 fl-57kr. vnd Mehenverbi!.d!>!)k'lttn lm ^v?ru'
tionswege gewil l igt, u,,d dazu drey Termine, als der erste auf den ' 8 . ^ " ' l l , der zweyte
auf den ,3 Ma», m,d der Ẑ e auf den 19 Fnny t». I jedesmahl Vormltaqs mn «c» Ubr
in dieser Amt5ka,nley mit dem Beysatze bestimmt werden., daß, Fall? ob»a? Neal'satcn mn
den Schä!)!l!igs v?rlh per, »6<̂ o ft. E. N . weder dcy der ». noch 2. FeilbiethliNczst'igsatzung
an Mann gedacht wcrdcn können, dieselben bey der.3. Tazsa^lin^ â cb unter der Sckälzling
bindangegebei werden; wovon alle Kauflustige an be»'acslcn halsen zur bestimmscn Sttl.ide in
dieser Amtskaiizlcy erscheinen, und ibre Anbots machen zu Mllcn, hiemit verständiget werden.

Bezirksgericht Neisnitz am 9. März ,3 ,6 . ^

E d i e t . (2)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Radmannedors in Oberkrain wird wemit bekannt

gemacht: es seve von diesem Gerichte ans schl iftlichcs Ansuchen des Gregor " lippann Lasar
der 2Z. Zukirchengült gehörigen Ulucildar.s ,̂ u Doschlovttsch, in semer Eleflülvnss^cre,
wider die Agnes verehelichte Pogan'cknig,, gelM ne Oollmaoer, Herrschaft Steinische iin i!ees
behauste Unterthaninn, wegen schuldigen lZ9>.' si. D- W. und 'Rebenverbü'.dllci'kelten nach iiber
den nngegründcten Rekurs der gedachten Aq>'e5 ^oqatschnig, einqeqa, genen abweislichen Er ,
ledigung des hohen k k. I n . Oe. Appellatlolisgericlnes ddto «8 erh,i!t?n Zc». Dezember «8'.5
Zahl 98,53 «n die gerichtliche Fiilbielhung deren der Agnes Po zatschniq'gedör,qen sowolil
zur Probstcigült Nadmannsdorf zinebaren, ans 'Zoo fl. 45 k,-. D. W gerichtlich abge.
schaben Hubgründe, als auch der im Stadt Radmanusdorftsche!, Felde gelegnen anf727ss.
D. W. ebenfalls gerichtlich abgeschätzten Z Accker, und des dabey befindlichen Wiesgrundes
neuerdings gewilliget worden.

Da nun zu dem gedachten Ende wieder drey Fellbletknlngstaqsatzungen, und zwar die
erste auf den »4. Februar, die zweyte aus den »2 März, nnD die dritte auf den l<5,
Apr i l d. I . und zwar üdes A M Vormittags um y Uhr in dem zn i>'ees unter Konskrip-
tionszahl l 4 stehenden Hause mit dem Anhange bestimmt sind, daß die erwähnten Realitäten, wenn
solche he, der ersten, noch zweyten Tagsatzung um den Schätzungswerth/ oder darüber an



Mann Fracht- werden könnten, bey der dritten auch unter der Eckä'zunz Hinbangegebell

So w?!'den b'evo« die ^aüflnstiqen, ö<<mit Nfsclben an den obfestgesetzten ^<jgen im
vorbem^dttn Haui? zu erscheinen n : N " niogcn, Hiemit rcrsta^iget.

Bezu'kshcrl-ici'ütt Radmannso^'f am 8< Zancr »«>6.
Anmerkung -. Ruch hci) d r̂ oddcsunimttli erneuten zweyten Feilb^ethungstagsatzung hat sich
^ k?:n Kauiltistlgcr^eingefundcu. ^

Fcilbictbu'igs < Edikt. (2)
Von dem belegirten Bezirksgcrlckte dcr Otaatsherrschaft 3andsiraß wird hiemit bekannt

gemacht, d.iß über Ansuchen des Hrn. Joseph Glodosschnig, Inbabers des Gut Eerhof, wl<
der Hrn. Vinzenz Pototschnig, der^lt Sekretär beym Sradtm^^strate zu Zi l ly, wcgen ge«

, mäß llttbeil vom 27 A'at, 0, 3- sänildigen FOl ft. Zu kr. sammt Hproc. Interessen seit
20. Aorl l >8'2 «nid Ncbc>,otrl'iildl'Mc!t?n., die gerichlliche Fellblethunq folgender bem be-
Naglcil Sckllldücr gsdörigen 5lkal!tätk» , als a) eii.er zu Tersckll>l>z, hmter dem Schlosse
3km-«a>!ib^rt licqeliden, dcr Herrschaft Ttmrnamkart, <ils Grundobrigkeit dienstbaren 2sz
Hübe. oder sogenannte!, Frcvmaünscdaft/ sümm't dcm dazu ^hörigen aüs 2 Z immer , einer
Kammer und 2 Kellern besehenden hölzernen Wohnbauft, und einem Dreschboden und S tMe,
t») eines ebeu daftlbst liegenden, -der nähmlichen Grundobrigkeit sub Nro. 76 dlenstbaren
Bergrccht5wein,qartt!is. c) c:nes, eben daselbst liegenden, der nühmllclm, Grundherrschaft sub
3^ro. 104 dielchbaren Vergrechtsireingarfens f nebst dem dazu gchörigen Wald-Gestrippe,
einem Wiescnstccke, und zwe« kleinen Ackcrstückcn, auf ein Mir l ing Anbau, im Wege der
Exekution qewilliqel worden sey.

Zu diesem Ende werden drey di? erste auf den 27.
A p r i l , die zweyte auf den 27. May, und die dritte auf den 27. Iuny d. I . jederzeit um
9 Uhr Morqens in dnn Orle Terälouz, nackst dem H^rrschaftsgebäude Thurnamhart mit
dem Beysa^e bcstlnnut, daß,. FaüZ die benannten Realitäten, weder bey her ersten, noch
tey der zweyten Ielllnethungstaczsatzung um den gerichtlichen Schatzwerth deren 1250 fi.
oder darüber an Mann gebracht werden könnten, solche bey der dritten auch unter der
Schätzung liind<,nst?qe!,en werden würden; wozu die Kauflustigen, welche die dicßftllliqe indi«
viduell? Sckätzünq sinnmt den Kauförcsp. Versteigerungsbedingnissen täglich in hiesiger Amts-
kanzlen einsehen köünen, eingeladen werden»

La^lN'aß am >2. M.n-z i 8 ' 6 . ^^ ^ ^

E d i c s. <Z)
Von dem V^irksgerick'se Nenmarktl wird hiemic allgemein bekannt gemacht: es seye

von dmc ', Gerichie auf Bcgeluen der Herrschasts » Inhabung über den, gegen die großen
Schulden, Uilbedeittenden Vermögens-Verlaß des seel. Hrn . Joseph Dutton, gewesene»
Werksülncrs d?y der Herrschaftlichen Feilensabrlk zu Neumnrktl der Konkurs ^ber dessen ge«
sammtes im Lc.nde Krain befindliches bewegliches und unbewegliches Vermögen, eröffnet worden.

Daher w.rd jedermann, dcr an den Verschuldeten seel. Hrn. Iosepk Dutton eine For-
dtrung zu stellen berechtiget zu scyn glaubet, kiemit erinnert, bis auf den >. Iu ly d. 3 .
die Anmeldung seiger Forderung n, Gestalt einer förmlichen Klage, wider der in den Falle
"i»es nicht moglickcn gütlichen Abkommens aufgestellt werdenden Vertreter dieser Konkurs-
Masse, bey diclem Bezirksgerichte einzureichen, und in dieser nickt nur die Nichtigkeit seiner
Forderung, sondern al'ck das Recht, Kraft dessen er in diese oder jene Klasse gesetzt zu
werden verlangt, zu erweisen; widrigens nach Verfiiessung des erstbestimmten Tages niemand
mehr angehöret werden, und diejenigen, welche ihre Forderung bis dakm nicht angemeldet ha-
ben , in Rücksicht des gesammten im Lande Krain befindlichen Vermögens des seel Herr«
D u t t o n , ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen / wenn ihnen wirklich ein Com-



^üsarionsrerit' gebührte, oder, wenn sie alicb ein eigenes Gut von der Masse zu forderü
kosten, oder wenn auch ihre Forderung auf ei,, lieqeüdes Gut vorgemerkt wäre, d.lj,̂  also
solche Gl^tbigrr , wenn sie etwa in d:e Masse schuldig seyn sollren, d:e Sckuld lln,',?b:nd'.'rt
des ,Compensations-Eigenthums-und Pfandrechteö, das ihnen sonst <u statten glonnnen
roare,'ab^ltt-agen v erhall en^w^rdn, würden. Bez. Gencht Neümarktl am 3. L-^', i f i , ^ .

« .^ ^ . Feisbiethllnqs.Ebict» /»>
^ - ^ " ' ^ Be^lrk^erlchtk der Staatl-berrschaft Rupertshvf wird hiemit bekannt qemach^
wies Gericht babe über erecut'ves Elnschrcllen des F r ^ n n Dl>ller/ron ^ l ke ^
oinro» M r ^ vo. I w e r ^ a d o l l , wegen ,n Folge g^chl!.6.n Ver^l ^ s ^ ^ i t t '
r-ck'tWoro am . " -Februar ^8.5 »ckuldigen 4" ft. 4 3,4 kr. M . M . ned< ^ . i>
Execul!o>,kkösten ,n d:e Fe.ld-ethlmq dcr dem Beklagen qeböriqen, ,m Dorfe i , 5 e ' , c k a ^
liegenden, der Herrschaft Klmge.fels zuwaren und auf 47 fl. ge r i ch t l i ck^cscha^e^ ' s^^
gcwi^get, m,d hiezu den 7. März, 8. Aprll und 6. Nay d̂  I ?edeä Mahl srüt, 0 I 'd ' n
der AmtSsanzley des Bezirksgerichts z» Rup?ttshof mit dem Beysaße bestimmt, dass w ^ V
bcmcldete .s2 Hnbe, weder bey der ersse. oder zweyten Feilbiethl.ngssagsatzmlg l m den S c i ^ -

^ . , ^Iche bey der drttten Ver^ ^ u m
aiich uüler demselben kindangegeben würüe. "crzlc^elu.^

Be,;irfsgcrickl Rurerlsbof am ?2. Va:-; ,5,6.
A n m e r ku n g: Vcy der e r s t e n . ^ ^ l ^ n q s ^ ^ m q ^ Kal>ss^ig?r ^meldet.

<» . -^ - «. Vcrstelgerung einer Hübe in Goicnmeld. s^)
tdon dem Bezirksgerichte der e.laatsherrsci'alt, âck wnd biemit beka'.nit aemackt dass

Gorenwerd H. Z 5 mit dem Veysatze bestnmm norden se , aß ve. >5 c ^ , ^ u b e
Z.gebör um den Sch^^ungsbetrag pr. .568 fi, ... kr. oder V a N r ne r ' . ^ ^ , ^ ' "
noch zweyten Fellblethung an Mann gebracht werden würde, solch ben , Ä ^ " ? ' " '
ter der Schätzung hindangeqeben werden wird, ^ ° ^ ^ " ten auch lm.

Die Verkauftbediiignisse sind in dieser ^lntsk,!^s?y in aewu^lick?« ^..««>«.' «- ^
Bezirksgericht Staatshclrschast âck am 4. März ^ . ü ^ ^ " 6 ' ^ " etnzusehen<

«,, . , ,. . Licitatiolls - Nachricht. /.>
nachfolgenden Tagen jedes Mabl Vormntags von 9 . ^ " ? ° ' ' " " ^ ^ p " l ' »md
Udr in dem Hause N>o. 2 am ^lalze .'ächit dcm N , V ^ ' " / n- ^ ' ' ' ^ ' " ^ " ° " >3 bis 6-
verschiedene z.m Iob^ Baot. v F I ^ r ^ e r - H / ^ ^ ! ' ^ " ^ 7 ' U ^ . . ^ ^ ' e r Erde,
ein Vorratk, von versch-edene., Farbe», E-m , Mess 7 , ^ ^ 5 - ^ " ^ ^ ^ " ' " ' " ^
Holzwerk, T'schlerzeuq, gröber? und kl inere ^ fefs^ 7 . ' / ^ V ^ ' ' " l e r , ,.«d a^e,-„

m-krere in ( ? ^ b ^ e^ ß ! ' ^ 5 i - n ' > ' ^ ^ ?
unterschiedlichen Farben. 6 H,^„ ,„,t .'eolsche,, ĉ  ^ <- ^ ^ ^ Mkßkseidern ron
knier Kapelle erforderlichen K.-che^eräll'lchatten, me^rs'e' ^ ^ ^ ' ^ - 7 ' V ^ c " " " 5
« m m sich viele a.scrlestne Werke



^g^grbcn wu^?n; wozll die KauflustUM zu den besiimmten Slunden uorgcl^dcii werte«'.
^albcH den >8 März ^8l6.

, - _^__^ ^ a ch r i ch t .
Es wilden >oo si. gegen sichere Hypotheck aufzuuchmen oesucki ,

D^s Nähcrx erfahrt man beym Herrn Alois Hossmann, auf der Spital-
Brücke. , ' ^ ^ ,

" ^ ^ a ch r i ch t . (2)
- Nebst allcn Specerey - und Eisenwaaren zu den billigsten Preisen, ist

beym Unterzeichneten auch achter Amerikaner Caroliner Reis von vorzüg-
licher G!Uc"und Schönheit zu haben.

I o h . Paul Suppantschltsch,
bürgl. Handelsmann, in der Spitalgasse.

Eüilösnngspreise bey dcm k, k. Gold «lii,d Silber Ei»lösungs»Amt allhin.
Gold die Mark fti-i '. . ZH6 fi.
In» « und ausländis^es Brück -lind Pligament- Silber, dann aüsländijchcs

Stangen-Silber im behalte von 9 Loth ü Gran fem und dariiber . 2,Z fl. 24 kr.
Dasselbe lütter dem Gehalte von 9 Loth 6 Gran fein 25 fl. 20 kr.

Marktpreise, in Laibach den 27. März 1816.

G e t r e i d p r e i s Brod -und Fleischtaxe
"^ü .z Mitl,lMind. l mi,,g l

Ein —« Fur den Monat März l ^ ' " p l .
^ " te rmetzen ^ ^ ^ 1816 ^ ^ ' " ^Z

^ ^ ^ ! k r . j f l lkr,<fl. lkr. ^ ! ^ ! ^ Q'^
W a i t z l > n . . . 8 ! l 2 7 ^ c » l 7 ^ 2 « i V u n d i » . i > ^ , - . . . . . — 2 i t - s ^ Z ^
Kukuruz . . . — / — - . s«.« - — 1 orft. dello . . . « . 4 ^— i ,
Korn . . . . — ) — « _ / ! « » > — z Laib Waihenörod. . ! — z — 8
Gersten . . . — ! — 3 — ^ « « — , dello Schorschizentaig ^ 15 l Z 8
H i r s . . . . > - . ^ ^ l detlo detlo . . . 2 7 <Z ,2
Ha id« , . . . 6 ^ . ^ ! ^ ! j
Hader . . . 2 l g j 2 ! i 2 ^ I Pfund slmdfitisch, , z—^ — j — j 7




